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BERUFSREIFEPRÜFUNG  

Pädagogik (einschließlich Psychologie und Philosophie)  

  

Folgende Vorgaben kommen zum Tragen:  

  

„Individueller Fachbereich: schriftliche Prüfung (5 Stunden) und mündliche Prüfung 
(Präsentation & Diskussion der schriftlichen Prüfung) oder Projektorientierte Arbeit inkl. 
Präsentation & 

Diskussion“  https://erwachsenenbildung.at/bildungsinfo/zweiter_bildungsweg/berufsreifep
ruefung.php Stand: 6.3.25)  

 „(…) Fachbereich: eine fünfstündige schriftliche Klausurarbeit über ein Thema aus dem 
Berufsfeld des Prüfungskandidaten (einschließlich des fachlichen Umfeldes) und eine 

diesbezügliche mündliche Prüfung mit dem Ziel einer Auseinandersetzung auf höherem 
Niveau.“ 

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnumme
r=10010064 (Stand: 6.3.25)  

 Die Prüfung besteht somit aus:  

1. Schriftliche Prüfung (5 Stunden) und mündliche Prüfung  

oder  

2. Projektorientierte Arbeit mit Präsentation inkl. Diskussion und mündliche 
Prüfung  

Ad1) Thema aus dem Berufsfeld der/des PrüfungskanditatIn in Verbindung mit der 
Basisliteratur. Bei der schriftlichen Prüfung sind zwei voneinander unabhängige 
Aufgabenstellungen zu bearbeiten.   

Ad2) Selbstgewähltes Thema aus dem Berufsfeld der/des PrüfungskanditatIn, einschließlich 
einer Präsentation und Diskussion unter Einbeziehung des fachlichen Umfeldes. Die 
Festlegung der Themenstellung erfolgt zwischen der Prüferin und der/dem 
PrüfungskanditatIn. Zusätzlich erfolgt eine mündliche Prüfung aus den Themengebieten der 

Basisliteratur.  

Projektarbeit: Literatur: 3-4 selbstgewählte, geeignete Fachbücher, Umfang: 25-30 Seiten, 
wissenschaftlich korrekte Zitation und Literaturangaben, formale Kriterien siehe Skriptum 

„Wissenschaftliches Arbeiten“  

 Der/Die ZulassungswerberIn muss sich zuerst schriftlich zur Prüfung anmelden und sich im 
Anschluss mit der Fachprüferin der Schule in Verbindung setzen. Danach können persönliche 

Termine vereinbart werden.  

https://erwachsenenbildung.at/bildungsinfo/zweiter_bildungsweg/berufsreifepruefung.php
https://erwachsenenbildung.at/bildungsinfo/zweiter_bildungsweg/berufsreifepruefung.php
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10010064
https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10010064


Bundesbildungsanstalt für Elementarpädagogik  

1080 Wien, Lange Gasse 47   

01/4096767   

 

 Basisliteratur für die Berufsreifeprüfung   

(für die mündliche Prüfung erfolgt eine Abstimmung der Literatur auf das Themengebiet 
der/des KanditatIn)  
  
Grundlagenliteratur:  
Doroskar, N. und  Wiplinger, E. (2021). BAfEP Pädagogik elementar 1. hpt: Wien.  
Doroskar, N. und  Wiplinger, E. (2021). BAfEP Pädagogik elementar 2. hpt: Wien.  
Doroskar, N. und  Wiplinger, E. (2021). BAfEP Pädagogik elementar 3. hpt: Wien.  
  
  

Themenbereich  
 
Teilgebiete des Themenbereichs   

  
Persönlichkeitspsychologie  

  

Bedürfnispyramide nach Abraham Maslow (Buch Bafep Päd.2  S. 62 – 
64))  

 Emotionen (Buch Bafep Päd.2  S. 98, 99)  

  
Lernpsychologie  

  

Lerntheorien:  

Klassisches Konditionieren (Buch Bafep Päd.1  S. 120 – 123)  
Operantes Konditionieren (Buch Bafep Päd.1  S. 125 – 128)  

Lernen am Modell (Buch Bafep Päd.1  S. 130 -133)  
Lebenslanges Lernen (Buch Bafep Päd.1  S. 134 – 136)  

Sozialpsychologie  Vorurteile und Stereotypien (Buch Päd1, S.61-64)  

Psychohygiene  
Resilienz: Begriff, Schutz- und Risikofaktoren, Personale und soziale 
Ressourcen, Resilienzförderung (Buch Bafep Päd.2, 124 – 127)  

Wahrnehmung und 
Beobachtung  

Grundlagen der Wahrnehmungspsychologie (Buch Bafep Päd.1  S. 47, 
48)  

Beobachtungsfehler (Buch Bafep Päd.1  S. 64 – 66)  

  

  
  
  

  
  
Diversität und Erziehung  

  

Disziplinen und Grundbegriffe der Pädagogik (Buch Bafep Päd.1 S. 74 – 

77)  
  
Diversität (Buch Bafep Päd.2, 184)  

  
Arten und Bestandteile der Kommunikation (Buch Bafep Päd.3 S. 161 – 
164)  

Kommunikationsmodell nach Schulz von Thun (Buch Bafep Päd.3  S. 169 
– 171)  

  
Erziehung: Anthropologische Grundlagen (Buch Bafep Päd.1   S 87 – 89)  
Grundlagen der Erziehung: Merkmale, Ziele, Pädagogische Mündigkeit 

(Buch Bafep Päd.1  S. 90 - 92)  
Bedingungen der Erziehung (Buch Bafep Päd.1  S. 101 – 104)   

Erziehungsstile, Konzepte der Erziehungsstilforschung n. K. Lewin (Buch 
Bafep Päd.1  S. 165 – 168)  
Entwicklungsförderndes Erzieherverhalten/ Erziehungsstil nach S. 

Tschöpe-Scheffler (Buch Bafep Päd.1  S. 174 - 177)  
Erziehungsstile nach D. Baumrind (Buch Bafep Päd. 1  S.  169 – 170)  
Anlage Umwelt Debatte: Päd. Optimismus, Päd. Pessimismus, Päd. 

Realismus (Buch Bafep 1 Päd. S 98 – 100)  
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